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Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte,
liebe Schülerinnen und Schüler,
liebe Kolleginnen und Kollegen,
mit einer ganzen „Klaviatur“ an Tönen und Zwischen-
tönen hat das neue Schuljahr 2014/2015 begonnen 
und läuft jetzt bereits seit 14 Tagen. Die erfreulichste 
Nachricht während der Sommerferien war sicherlich 
ein Anruf von der Bezirksregierung Arnsberg, dass 
die Stelle des stellvertretenden Schulleiters trotz der 
Haushaltssperre des Landes Nordrhein-Westfalens be-
setzt werden kann. Somit stand dann auch offiziell der 
Versetzung der im langwierigen Auswahlverfahren als 
„Bester“ hervorgegangenen Person ans Goethe-Gymna-
sium nichts mehr im Wege, zumal alle Widerspruchs-
fristen und Formalia bereits im Vorfeld abgearbeitet 
wurden. Folglich ist unser Büro des Stellvertreters wie-
der besetzt und die Aufgaben übernimmt Herr Dr. Mar-
kus Tendahl. Der 39-jährige Pädagoge besitzt die Lehr-
befähigung in den Fächern Englisch, Mathematik und 
Sport. Zuletzt hat er am „Gymnasium an der Schweizer 
Allee“ unterrichtet und dort insbesondere die Studi-
en- und Berufsorientierung konzeptionell weiterent-
wickelt. Nach einer gewissen Einarbeitungsphase wird 
Herr Dr. Tendahl neben diesem Arbeitsschwerpunkt 
auch die Schulfinanzen sowie die Bereiche der Diszi-
plinarkonferenzen und der Öffentlichkeitsarbeit über-
nehmen.
Soweit ging also alles wie geplant seinen Gang, doch am 
ersten Arbeitstag der Schulleitung am Ende der Som-
merferien gab es die ersten negativen Töne: Aufgrund 
der Wachsamkeit des Hausmeisters der benachbarten 
Hauptschule, Herrn Neuhaus, der die Ferienvertretung 
für das gesamte Schulzentrum übernommen hatte, 
konnten zwei Einbrecher im Goethe-Gymnasium auf 
frischer Tat ertappt werden. Die sofort alarmierte Po-
lizei musste in bester „Krimi-Manier“ agieren, um die 
beiden jungen männlichen Erwachsenen dingfest zu 
machen. Nach dem Gegenüberstellungsverfahren folg-
te die Anzeige, doch was bleibt ist ein beträchtlicher 
Sachschaden, da eine Außenscheibe zerbrochen und 
die gesamte Hausmeisterloge inklusive Mobiliar und 
Zwischentür demoliert wurde. Die Aufräumarbeiten 
ziehen sich noch hin. Leider sind auch für die Sommer-

Schulleiterbrief zum Beginn des 
Schuljahres 2014/2015

bis:
04. / 09.09. 5-Q2 Pflegschaftsabend mit Wahlen
03.09. 5-Q2 Wahlen Klassen-, Stufen-, Kursspre-

cher
05.09. Kollegium 

/ alle
Kollegiumsausflug (Unterrichtsende 
nach der 4. Stunde)

20.09. EF / Q1 Umwahlen
10.09. Q2 7. Std. Info zur Abiprüfung 

12.09. Q2 Verbindliche Festlegung des 3. + 4. 
Abiturfachs

15.09. 5-Q2 SV-Sitzung; Wahl Schülersprecher/
in

22.09.-26.09. Q2 Studienfahrten Q2 (LK II)
Q1 7. Std. Facharbeiten: Stufenver-

sammlung (Info + Wahlbögen)
29.+30.09. EF Methodentraining
01.10. Sponsorenlauf
16.09.-02.10. EF-Q2 Klausurphase
03.10. alle Tag der dt. Einheit
06.10.-16.10. alle Herbstferien
31.10. Q1 Rückgabe Wahlbögen Facharbeit
01.11. alle Allerheiligen
21.10.-06.11. EF-Q2 Klausurphase
12.11. 5-Q2 Noteneintragung (Ende 1. Quartal)
12.11. 6 1. Erprobungsstufenkonferenz 

14.00 - 15.30 Uhr
19.11. 5 1. Erprobungsstufenkonferenz
21.11. alle 1. Elternsprechtag
26.11. neue 5er Infoabend
28.11. alle Weihnachtsbasar
28.11.-08.12. JG 7-9 Frankreichaustausch am GG
04.12. Q1 Facharbeit endgültiges Thema
10.12. 5/6 Nikolausschwimmen
19.12. Q2 Emde 2. Quartal
22.12.-06.01. alle Weihnachtsferien
bewegliche 
Ferientage

Weitere Termine finden Sie auf der Homepage unter: 
www.goethe-gymnasium-dortmund.de > Das Goethe > Terminkalender

Termine

Ebenfalls auf unserer Homepage finden Sie das Goethe-Fo-
rum zum Download!
www.goethe-gymnasium-dortmund.de > Mitteilungen

Schulleiter

2

ferien geplante Modernisierungsmaßnahmen nicht 
termingerecht fertiggestellt worden, da die Hand-
werker terminlich überlastet waren. So waren beide 
Musikräume aufgrund unvollständiger Wandschlie-
ßungen am ersten Schultag noch nicht für den Fach-
unterricht freigegeben und die Teppichneuverlegung 
in vier Lehrerräumen dauerte wegen Materialmangels 
drei Schultage länger als vorab vereinbart. Betrüblich 
ist zudem, dass Bereiche der Schulwege auf dem Schul-
gelände nicht zurückgeschnitten sind und Maßnahmen 
zur Entfernung lästiger und zugleich unschöner Graf-
fiti-Bildnisse am Schulgebäude und der neuen Sport-
halle nicht zeitnah entfernt wurden. Für Hinweise, wer 
diese Schmierereien erstellt hat, ist die Schulleitung 
jeder Zeit dankbar.
Leider etwas holperig ist der neue Stundenplan in die-
sen Wochen angelaufen. Einerseits ist eine Langzeiter-
krankung im Kollegium zu beklagen, die in den letzten 
Ferientagen nochmals zu Änderungen in der Unter-
richtsverteilung führte, andererseits sind die Mittel für 
dringend benötigte Vertretungsstellen ebenso knapp, 
wie der Markt an geeigneten Bewerbern in speziel-
len Fächern. Zusätzlich sind terminliche Verwerfun-
gen aufgrund auslaufender Elternzeiten festzustellen. 
Hinzu kommt eine gerade beginnende Elternzeit, die 
wiederum Vertretungsunterricht begründet, und die 
Tatsache, dass in den ersten Unterrichtswochen acht 
Staatsprüfungen für unsere Referendarinnen und Re-
ferendare anstehen. An dieser Stelle kann ich nur um 
Verständnis bitten, denn all diese Punkte sind syste-
misch bedingt und nicht anders zu steuern.
Dem gegenüber stehen für die Schule aber weitere 
erfreuliche Entwicklungen im personellen Bereich zu 
Buche: Mit der Versetzung von Frau StR` Astrid Rei-
chertz (Italienisch/Geschichte) konnte ein Engpass in 
der Fremdsprache verhindert werden. Zusätzlich wird 
das Kollegium durch Frau Anne-Marie Kost (Mathema-
tik/Kunst) verstärkt, die als Vertretungslehrkraft neu 
angestellt wurde. Leicht verspätet hat mit Frau Kahle 
(Politik/Sozialwissenschaften) eine weitere Vertre-
tungslehrkraft angeheuert, sodass aktuell alle Lern-
gruppen gemäß der Stundentafel unterrichtet werden 
können. Zu Beginn der kommenden Woche wird dann 
auch Frau StR` Sarah Fuchs aus der Elternzeit zurück-
kehren und ihren Fachunterricht aufnehmen.
Schon die ersten Schultage brachten inhaltlich einige 
Neuerungen mit sich, denn alle 
Schülerinnen und Schüler wurden 
für die neuen, scheckkartengro-
ßen Schülerausweise fotografiert. 
Diese werden aktuell gefertigt 
und demnächst kostenfrei ver-
teilt. Eine Überraschung tut sich 
auf, wenn man auf die aktuellen 
Schülerzahlen blickt. Obwohl nur 
drei Eingangsklassen in der Jahr-
gangsstufe 5 im Frühjahr 2014 

angemeldet wurden, ist die Gesamtschülerzahl ange-
stiegen. Die Gründe dafür liegen in geringeren Nicht-
versetztenzahlen, erfolgreichen Nachprüfungen, da 
nur drei Schüler(innen) nicht bestanden haben und 
echten Zuwächsen in der Oberstufe. Bis zum ersten Un-
terrichtstag ist die Schülerzahl in der Jahrgangsstufe 
10 (Einführungsphase) auf 142 Mädchen und Jungen 
angestiegen. Dies ist statistisch ein vorläufiger Rekord, 
der aber natürlich auch zu vielen vollbesetzten Grund-
kursen führt. Ebenfalls angestiegen ist die Schülerzahl 
in der Jahrgangsstufe 11 (Qualifikationsphase 1), was 
für ein gutes Fächerangebot speziell im Bereich der 
Leistungskurse und für eine Wertschätzung des Schul-
profils spricht.
Eine weitere Neuerung hat sich in der Mittelstufe er-
geben, denn nach deutlich rückläufigen Anwahlzah-
len von Französisch in der Jahrgangsstufe 8 wird die 
3. Fremdsprache jetzt in einem Kooperationskurs mit 
dem Mallinckrodt-Gymnasium angeboten. An der pri-
vaten Innenstadtschule gab es das gleiche Wahlverhal-
ten und so beschlossen die Schulleitungen dieses neue 
Bündnis. Das Goethe-Gymnasium stellt hierbei die 
Lehrkraft, der Unterricht findet an zwei Tagen jeweils 
einmal in Hörde und einmal am Südrandweg statt.
Nun gilt es aber bereits den Blick in die nahe Zukunft zu 
richten, denn nach der kurzfristigen Terminverschie-
bung vor den Sommerferien ist der „Sponsorenlauf“ 
am 01. Oktober 2014 das nächste schulische Großer-
eignis. Da die Erlöse, egal ob es sich dabei um direkte 
Spenden von Firmen oder von Einzelpersonen han-
delt, oder ob sie durch den sportlichen Einsatz unserer 
Schülerinnen und Schüler rund um die Schulgebäude 
erlaufen werden, allesamt vom Förderverein für die 
Ausstattung der Schule für moderne Unterrichtsmedi-
en – hier sollen weitere digitale Tafeln oder Deckenbe-
amer installiert werden – eingesetzt werden, hoffe ich 
auf eine große Unterstützung. Bitte motivieren Sie ihre 
Kinder zu einem großen Laufeinsatz und eventuell an-
dere Familienangehörige oder Freunde und Bekannte 
zur Unterstützung unserer Schule. Ansonsten wünsche 
ich allen einen weiterhin guten Start in das Schuljahr 
2014/2015
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Schulleben

- Goethe!

265 Jahre - eine ganz schön lange Zeit. 
Wenn Goethe jetzt noch leben würde, 
hätten wir seinen Geburtstag zusammen 
mit ihm gefeiert. Doch so gab es leider 
nur eine kleine Feier am 28. August, mit 
Kuchen, Kerzen, kleinen Partyhütchen 
und Luftschlangen. Natürlich durfte 
auch ein Ständchen nicht fehlen. Happy 
Birthday, Goethe!

Leonie Jahn

Die Geburtstagsfeier in Gedenken an un-
seren Namensgeber ist Teil der Ergeb-
nisse einer Arbeitsgruppe aus Schülern 
und Lehrern, welche sich anlässlich des Goethe-Jahres 
intensiv mit dem Schriftsteller auseinander setzenHö-
hepunkt dabei ist sicherlich die Ausstellung im Dort-
munder U, wovon wir zu einem späteren Zeitpunkt Be-
richte erhalten werden.

Schüler sein, das ist schon schwer ... 
... in der Oberstufe umso mehr!
Mit 143 Schülerinnen und Schüler startet in diesem 
Schuljahr die neue Einführungsphase in die Welt der 
Oberstufe. Das dies nicht immer leicht ist, fällt bei dem 
Blick auf die vielen neuen Herausforderung wie das 
Kurssystem und die Klausurphasen schnell auf. 
Die Suche nach den eigenen Kursen, Stunden und Räu-
men gleicht da – wie von dem Abiturjahrgang 2014 
festgestellt – schnell einmal einer Safari durch den 
Dschungel. Doch wir machen uns keine Sorgen, denn 
viele von euch haben ihren Weg schon in den ersten 
Wochen gefunden.
Eine größere Herausforderung werden sicherlich die 

ersten Klausu-
ren sein, in de-
nen ihr durch 
Operatoren an-
geleitet zwei 
Stunden lang 
eure erworbe-
nen Kenntnisse 
und Fähigkeiten 
unter Beweis 
stellen sollt. In 
vielen Fächern 

ist das für euch sicherlich eine völlig neue Erfahrung. 
Doch keine Angst, wir lassen euch nicht allein! 
Um euch auf die erste Klausurphase vorzubereiten, 
werdet ihr, die Einführungsphase, daher am Montag, 
den 29.09. und am Dienstag, den 30.09.2014 das 
Methodentraining „Fit in die Oberstufe“ durchführen. 
Wir bitten die Schülerinnen und Schüler der Einfüh-
rungsphase sich am Montag, den 29.09.2014 um 07.45 
Uhr im Kursverband der Deutschkurse vor folgen-
den Räumen einzufinden:
1. GK Deutsch 10.1 (Herr Just)   Raum 308
2. GK Deutsch 10.2 (Frau Götz)  Raum 302
3. GK Deutsch 10.3 (Herr Schlücking)  Raum 304
4. GK Deutsch 10.4 (Herr Raabe)  Raum 305
5. GK Deutsch 10.5 (Frau Fuchs)  Raum 303
Wir freuen uns sehr auf euch!
Euer „Fit in die Oberstufe“-Team 

Frau Vogel und Frau Weiß

Revolution im Geschichtsunterricht
Auf in das digitale Zeitalter...
.... das sagten sich auch Herr Bark, Frau Collmann, Herr 
Just und Frau Weiß und entschlossen sich den Ge-
schichtsunterricht aus der Mottenkiste zu holen und 
aktiv mit dem Arbeitskreis „Neue Medien“ nach neuen 
Unterrichtskonzepten zu suchen. 
Noch vor den Sommerferien bewarben wir uns da-
her bei der Medienberatung des Landes Nordrhein-
Westfalen für die Erprobung des kompetenzorientier-
ten und multimedialen Geschichtsschulbuches, kurz 
„mBook NRW“, sowie des dazugehörigen passgenauen 
Blended-Learning-Konzepts. Die Besonderheit dieses 
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Konzeptes liegt in seiner Wissenschaftlichkeit, denn es 
ist kein kommerzielles Projekt, sondern das Ergebnis 
einer Kooperation der Medienberatung NRW mit dem 
Institut für digitales Lernen (IdL in Eichstätt) und Frau 
Prof. Dr. Waltraud Schreiber, Inhaberin des Lehrstuhls 
für Theorie und Didaktik der Geschichte der Katholi-
schen Universität Eichstätt-Ingolstadt.
Nach einer langen Wartezeit können wir nun stolz be-
kannt geben, dass das Goethe-Gymnasium mit dem 
Schuljahr 2014/15 als eine von 40 Pilotschulen landes-
weit das mBook NRW erprobt und somit an der Spitze 
der Entwicklung eines fortschrittlichen Unterrichts 
mit modernen Medien steht. In insgesamt 4 Pilotklas-
sen werden unsere Schülerinnen und Schüler im Ge-
schichtsunterricht nun verstärkt in den Computerräu-
men und mit den interaktiven Whiteboards arbeiten. 
Ihr Geschichtsbuch besteht nun nicht mehr aus Papier, 
sondern aus einer virtuellen Lernumgebung, die sie 
über das sichere Portal Logineo betreten. Zu den vielen 
multimedialen Möglichkeiten, die auf sie warten, gehö-
ren interaktive Bildergalerien, Audio- und Videodatei-
en sowie Verlinkungen zu anderen Quellen im Internet.
Wir freuen uns sehr auf viele neue Erfahrungen und 
darauf das Goethe-Gymnasium einen Schritt weiter auf 
seinem Weg in das digitale Zeitalter zu begleiten.
Weitere Informationen zum Projekt mBook NRW er-
halten Sie über Herrn Just und Frau Weiß. Darüberhi-
naus freuen sich die Fachschaft Geschichte und der Ar-
beitskreis „Neue Medien“ auf ihre Hinweise, Tipps und 
Unterstützungsangebote.

Gesine Weiß

Der Geschichte auf den Grund gehen....
... das könnt auch IHR wieder beim Geschichtswettbe-
werb des Bundespräsidenten !!!
Wir, eure Geschichtslehrerinnen und -lehrer am Goe-
the, möchten euch aufrufen auf Spurensuche nach 
spannenden, außergewöhnlichen und unglaublichen 
Geschichten aus der Vergangenheit in eurer Umgebung 
zu gehen. Anlass dazu bietet der alle zwei Jahre unter 
einem anderen Thema stattfindende Geschichtswett-
bewerb des Bundespräsidenten. 
Das aktuelle Thema „Anderssein: Außenseiter in der 
Geschichte“ bietet viele spannende Aspekte und An-
knüpfungspunkte für Geschichtsinteressierte aller 

Altersstufen. Als Teilnehmer könnt ihr ein eigenes 
Forschungsthema auswählen, beispielsweise mittels 
Literatur, Quellen, Zeitzeugen- oder Expertenbefra-
gungen bearbeiten und als Buch, Film oder Ausstellung 
aufbereiten - eurer Fantasie sind keine Grenzen ge-
setzt! Der Wettbewerb bietet jedem von euch die ein-
malige Möglichkeit sich intensiv und kritisch mit der 
Vergangenheit der eigenen Umgebung auseinander zu 
setzen. Damit bleibt Geschichte nicht nur etwas Theo-
retisches, sondern wird durch eure eigene Spurensu-
che plötzlich greifbar. 
Der Wettbewerb bietet jedem von euch neben Spaß, 
Anerkennung und Ruhm auch die Möglichkeit mit 
Schülerinnen und Schülern aus ganz Deutschland um 
Preise, wie eine Reise nach Berlin, zu wetteifern.
Dass sich eine Spurensuche lohnt, zeigte sich bei der 
ersten Teilnahme unserer Schule im Schuljahr 2012/13, 
denn wir konnten zwei 
Landesförderpreise errin-
gen und waren zudem die 
einzigen Preisträger aus 
ganz Dortmund!
Wenn dein Interesse ge-
weckt wurde, dann komm 
am Freitag, den 5. Sep-
tember um 11.15 Uhr 
zum ersten Treffen der 
Arbeitsgemeinschaft Ge-
schichtswettbewerb in 
Raum 303 zu Frau Weiß.
Termin verpasst? Melde 
dich in einer der Pausen 
in Raum 303.

Gesine Weiß

Neues aus der Erprobungsstufe: Glückliche 
Teilnehmer und stolze Gewinner
Die ehemaligen Klassen 5d und 6a – unsere Inklusions-
klasse – haben im zweiten Halbjahr des  Schuljahres 
2013/2014 am Wettbewerb des Bundespräsidenten 
„Eine Welt für alle“ und an einem UNICEF-Wettbewerb 
teilgenommen. Mit viel Fantasie und kreativen Ideen 
sind die Wettbewerbsbeiträge gestaltet worden.
Beide Klassen sind sehr für ihr soziales Engagement 
gelobt worden.
Zu Beginn des Schuljahres 2014/2015 haben alle Schü-
lerinnen und Schüler ihre Urkunden und Auszeichnun-
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Hallo,
ich bin Frau Anne-Ma-
rie Kost und unterrich-
te seit diesem Schuljahr 
Kunst als Vertretungs-
lehrerin am Goethe-
Gymnasium. Mein zwei-
tes Fach ist Mathematik. 
Ich habe mich für diese 
Fächer entschieden, 
weil sie ihre ganz eige-
ne Sprache haben und 
man in beiden Kreati-
vität einsetzen kann. 
In meiner Freizeit male ich selbst oder mache gerne 
Fahrradtouren. Ich freue mich auf viele künstlerische 
Stunden in der Schule.

„Psst, wer ist das denn da?“ 
Wie Herr Nattkemper in seinem Schulleiterbrief be-
reits zum Ausdruck brachte waren die ersten Tage im 
Schuljahr für jede Menge Überraschungen gut. Damit 
begründet finden Sie an dieser Stelle lediglich zwei der 
insgesamt vier neuen Kolleginnen und Kollegen, wobei 
das Kollegium all unsere Neuzugänge ganz herzlich 
willkommen heißt! 
Damit die Zuordnung der Namen zu den Gesichtern 
einfacher fällt und Sie auch ein „Bild vor Augen“ haben, 
ließen sich diese Beiden zu einem Schnappschuss hin-
reißen:

Neues vom AK Neue Medien
In den Ferien wurden die Projektsionsflächen für die 
neuen Deckenbeamer errichtet. Die PC‘s für diese Bea-
mer werden derzeit verteilt. Damit verfügt das Goethe-
Gymnasium nun über 6 Räume mit interaktiven Tafeln 
und insgesamt 19 Räume mit einem festen Decken-
beamer. Zusammen mit den 6 mobilen Beamern sind 
damit also 31 der 46 Unterrichtsräume mit modernen 
Präsentationsmedien versorgt. Wir wollen mehr! Dar-
um sollen über den Spendenlauf am 1.10.2014 weitere 
Gelder gesammelt werden. Wir hoffen auf zahlreiche 
und engagierte Unterstützung.

Thomas Gerritzma für den AK Neue Medien

Neue Mediengen erhalten.
Die Klasse 
6a (jetzt 7a) 
hat bei dem 
deutschland-
weiten Wett-
bewerb des 
Bundespräsi-
denten sogar 
den vierten 
Platz erreicht. 
Wir sind sehr 
stolz!

Winfried Maat und Mechthild Schwenke

Starterpacks für unsere Schülerinnen und 
Schüler der Auffangklasse am Goethe-Gymna-
sium
Pünktlich zum Schuljahresbeginn gab es für unsere 
Schülerinnen und Schüler aus der Auffangklasse, der 
6i, ein Starterpack für den perfekten Start ins neue 
Schuljahr. Möglich war dies dank einer Spende der 
Firma Murtfeldt Kunststoffe GmbH & Co. KG aus Dort-
mund Aplerbeck. 

Die Starterpacks beinhalteten Schultaschen, die mit 
Heften, Schnellheftern, Linealen, Farbstiften und Sam-
melmappen aus unserer Schülerfirma, dem Goethe-
Shop, gefüllt waren. Somit bekamen alle Schülerinnen 
und Schüler dieser Klasse eine Erstausstattung, um 
nun erfolgreich an unserer Schule die deutsche Spra-
che lernen zu können. 
In der Auffangklasse werden seit Mai diesen Jahres 19 
Jungen und Mädchen im Alter zwischen 10 und 16 Jah-
ren unterrichtet, die aus unterschiedlichen Ländern 
nach Dortmund zugereist sind. Im Vordergrund steht 
natürlich das Erlernen der deutschen Sprache, wobei 
die Schülerinnen und Schüler auch schon in Mathe-
matik, Englisch und anderen wichtigen Fächern unter-
richtet werden.

Robert Singh

Dr. Markus Tendahl
Als neuer stellvertretender Schulleiter und Lehrer der 
Fächer Mathematik, Englisch und Sport möchte ich 
mich Ihnen und euch euch kurz persönlich vorstellen. 
Nach meinem Studium der Mathematik, Anglistik und 
Amerikanistik mit anschließender Promotion an der 
Universität Dortmund habe ich die Lieblingsfächer 
meiner eigenen Schulzeit zum Beruf gemacht. Anschlie-

6

Impressum:
Herausgeber und ViSdP: Schulleitung des Goethe-Gymnasiums
Redaktion: Phillip Gläsel
Anschrift:
Goethe-Gymnasium Dortmund
Stettiner Straße 12, 44263 Dortmund
Telefon: 0231/28 673 630
Hinweise, Fragen, Rückmeldungen und Veröffentlichungswünsche 
richten Sie bitte an Phillip Gläsel: p.glaesel@gmx.de

ßend habe ich dann 
mit dem Fach Sport 
die Liste komplettiert. 
Privat lese ich gerne 
englischsprachige Lite-
ratur und betreibe als 
Sport Tennis, Fußball 
und Mountain-Biking / 
Cross Country. 
Bevor ich an das Goe-
the-Gymnasium ge-
kommen bin, habe ich 
am GadSA unterrich-
tet und mich um die 
Studien-und Berufsorientierung gekümmert und die 
Advanced Placement Exams etabliert. Diese sind ein 
Element der Studienvorbereitung für besonders be-
gabte Schülerinnen und Schüler. Hierbei handelt es 
sich um englischsprachige Vorbereitungskurse und 
Fachprüfungen, welche in der Sekundarstufe II abge-
legt werden können und sehr gut auf nahestehende 
Studiengänge vorbereiten. Die Ergebnisse werden von 
allen nordamerikanischen (USA, Kanada) Colleges und 
Universitäten und auch an vielen deutschen Hochschu-
len anerkannt.
Mit meiner Frau und meinen Kindern im Alter von 3 
und 5 Jahren teile ich einige Hobbys und verbringe 
möglichst viel Zeit in der Familie. Alle gemeinsam hö-
ren wir gerne Musik. 

Kurzmitteilung

Skifahrt ins Jochtal
Vom 30.01. bis zum 07.02.2015 findet auch in diesem 
Schuljahr wieder die traditionelle Skifahrt statt. Schü-
lerinnen und Schüler ab der Klasse 7 können sich bei 
Herrn Kus zur Teilnahme anmelden. Weitere Informa-
tionen erteilen Herr Kus und Frau Fischer.
Bereits jetzt allen Skifahrern eine tolle, ereignisreiche 
Zeit bei hoffentlich schönem Wetter - ohne „Hals und 
Beinbruch“.

Am Montag, dem 15. September 2014, findet in den 
ersten beiden Stunden die erste SV-Sitzung statt, bei 
der auch der/die neue Schülersprecher/in gewählt 
wird. Bereits ab der Klasse 9 kann man sich als Schü-
lersprecher/in bewerben.
Der Bewerbungsbogen, der im Sekretariat ausliegt, 
muss mit Foto bis Freitag (5.9.) bei einem SV-Lehrer/
in eingegangen sein. Alle Schüler/innen haben dann 
noch eine Woche Zeit sich die Bewerbungsbögen im 
SV-Kasten anzuschauen und dem/der Klassenspre-
cher/in ihre Favoriten mitzuteilen, damit diese dann 
bei der SV-Sitzung den/die Schülersprecher wählen.

Meike Villwock

Aus der SV

Surprise, les amis! 
Wir haben einen neuen Frankreich-Austausch!
Alle, die zuletzt die „auf der Strecke gebliebene“ 
deutsch-französische Schülerbegegnung mit Cham-
pagney betrauert haben, wird es freuen.  Bald heißt 
es wieder: Salut mon copain, bonjour ma copine. Und 
zwar schon im Dezember: Pünktlich zur Adventszeit 
werden ca. 35 französische Mädchen und Jungs zwi-
schen 12 und 15 Jahren zu uns kommen. Sie sind be-
sonders gespannt auf den Weihnachtsmarkt und den 
Nikolausritus. Das ist nämlich in der Auvergne völlig 
unbekannt. 
Auvergne? Wo ist das denn? Nun, man fährt mit dem 
Finger auf der Landkarte immer Richtung Süden bis 
Lyon. Dann geht’s nach Westen – ca. 100km, da stößt 
man auf St-Etienne. Und von dort ist es gar nicht mehr 
weit nach St-Bonnet-le-Château. Das ist ein mittelal-
terliches Städtchen mit ca. 1500 Einwohnern und dem 
Collège „Émile Falabrègue“. Zur Schule gelangt man 
durch enge Gässchen und wehrhafte Torbögen. Wahr-
zeichen des Orts ist eine große Kathedrale mit beein-
druckenden Kirchen-Schätzen. (Bilder auf der Schul-
Homepage beachten!)
Wenn wir – voraussichtlich vor den Osterferien im 
März - den Gegenbesuch in Frankreich machen, wird 
die dortige Deutsch-Lehrerin Melanie Höhne für uns 
ein buntes Ausflugsprogramm organisieren, z. B.  nach 
Lyon, St.-Etienne, Le-Puy-en-Velay, zum Centre Le Cor-
busier. Weitere Programmpunkte sind eine Stadtralley, 
der Besuch der Crypta, eine dt-frz. Party, ein französi-
scher Schultag und vieles mehr.
Der Kontakt zur Schule ist übrigens über die Vermitt-
lung der Elternvertreterin in der Fachschaft Franzö-
sisch zustande gekommen: Frau Kazi gilt an dieser 
Stelle unser herzlichster Dank!!
Für die französischen Besucher suchen wir noch Gast-
familien für Kinder von ca. 12-15 Jahre (Kl. 7-9). An-
meldungen für St-Bonnet-le-Chateau im Frühjahr 2015 
sind ebenfalls ab sofort möglich.
Alle Informationen unter www.goethe-gymnasium-
dortmund.de -> Partnerschaften oder bei allen Franzö-
sischlehrer/inne/n. Die Organisation liegt in den Hän-
den von Frau Braun. 
Der 10tägige Austausch richtet sich schwerpunktmäßig 
an die Französischlerner der Stufen 8 und 9, mitunter 
fahren auch einige 7er-Schüler/innen mit. Gemeinsam 
bereiten wir den Austausch vor durch Briefe, E-Mail-
Kontakt, Video-Botschaften und vielfältige Projekte vor.

Frankreichaustausch


